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Beratung und Druck
von Etiketten für Hefte,

Bücher etc.

Nutzen Sie unsere
individuelle Beratung

Alt Schwanheim 24,

post@
lokale-mediengruppe.de

Frau Danna sucht und
kauft

Pelze, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Perücken, Ferngläser,

Bleikristall, Bilder,
Modeschmuck, Silberbesteck,

Bernsteinschmuck,
Goldschmuck, Münzen,

Teppiche, Porzellan, Silber,
Nähmaschinen, Uhren,

Schreibmaschinen, Perlen,
Schallplatten, Puppen, Krüge,

Eisenbahnen, Leder- und
Krokotaschen, Zinn, Kleider,

Messing, Kupfer, Orden,
Gobelin, Möbel und Gardinen.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie

Werteinschätzung.

Zahle Höchstpreise!
100 % seriös und diskret,
Barabwicklung vor Ort.

Montag-Sonntag 8.-20.30
Uhr 069 - 34 87 58 42

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr
Anzeigenschluß ist Montag, 10.30 Uhr

Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

Montag bis Mittwoch
9:00 bis 11:30 Uhr

Donnerstag und Freitag
nur nach Vereinbarung

Blumen Knapp
Ahrtalstraße 8 • 60529 Frankfurt

Mo, Di, Do, Fr Mi 08:00 - 12:00 Uhr
08:00 - 12:00 Uhr Sa 08:00 - 13:00 Uhr
15:00 - 18:00 Uhr Tel:  069 / 49 41 07

Ab sofort Herbstangebote!

AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN DER SGZ

post@lokale-mediengruppe.de

Montag bis Mittwoch
9:00 bis 11:30 Uhr

Donnerstag und Freitag
nur nach Terminvereinbarung per Email
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Beratung   Bestattung   Vorsorge

Bestattungsinstitut
Pietät René Schulz
Neu Zeilsheim 26
65931 Frankfurt am Main
Zeilsheim/Sindlingen
www.pietaet-rene-schulz.de

Tag und Nacht
Telefon 36 00 97 88René Schulz 

P I E TÄT 
René Schulz

MEISTERBETRIEB SEIT 1898

SCHMIDT GRABMALE

Grabmale in allen gängigen Materialien
in großer Auswahl

für den Griesheimer Friedhof
Ausstellung:

Waldschulstr. gegenüber Friedhof
Telefon 0 69 / 9 35 22 80 Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr

Redaktionsschluß für Wochenendveranstaltungen
ist Montag, 10.00 Uhr

Alle Anzeigen, Texte und Bilder bitte an:

post@lokale-mediengruppe.de

post@lokale-mediengruppe.de

Der Nikolaus kommt in die Martinusgemeinde!
Am 6. 12. um 17 Uhr in die Martinuskirche

Von draußen, vom (Schwanheimer) Walde kommt er her- der ehrwürdige
Bischoff Nikolaus- und kehrt am 6. Dezember um 17 Uhr in unserer schö-
nen Martinuskirche ein. Dort können ihn die Kinder bestaunen und kennen-
lernen. Wir bitten die Eltern selbst ein kleines Geschenk mitzubringen,
dass Sie für ihre Kinder ausgesucht haben und mit Vor - und Nachnamen
zu versehen. Das Geschenk wird dann unauffällig in den Nikolaussack
gepackt. So kann der Nikolaus jedem Kind eine kleine Freude bereiten.
Anschließend sind Eltern und Kinder zu Glühwein bzw. Kinderpunsch vor
der Kirche eingeladen.

Kino im Pavillon
… zeigt die isländische Komödie „Gegen Strom“ (2018).

Die Protagonistin Halla führt ein Doppelleben als Umweltaktivistin und
Chorleiterin. Als ihr Wunsch nach Adoption eines ukrainischen Kindes
bewilligt wird, gerät ihr Konstrukt ins Wanken. Dieser surreale Film er-
zählt mit Komik, mit viel Liebe zur isländischen Landschaft und untermalt
von isländischer Musik die Geschichte einer willensstarken Frau, die ge-
gen den Strom schwimmt.  Gezeigt wird der Film am 1. Advent (3. 12.23)
um 19.30 Uhr im Pavillon der Martinusgemeinde (Martinskirchstr. 52b).
Wie immer ist der Eintritt frei und es gibt Getränke und Snacks. Alle sind
herzlich eingeladen!       Renate Kaiser    Renate Kaiser    Renate Kaiser    Renate Kaiser    Renate Kaiser

„Bingo, Bingo, Bingo!!“
Wer dem trüben Novemberwetter entfliehen möchte, ist am Mittwoch,
29.11. herzlich in den Tränkweg 32 eingeladen. Im Begegnungs- und
Servicezentrum Hofgut Goldstein des Frankfurter Verbandes wird von 14:30
– 16:00 Uhr ausgiebig Bingo gespielt. Ob Themen- oder Zahlenbingo – der
Spaß kennt keine Grenzen! Auch Neulinge sind herzlich willkommen.
Nebenbei gibt es leckeren Kuchen und Warm- oder Kaltgetränke. Das
Angebot ist kostenfrei. Um Anmeldung wird gebeten unter 069 / 299 807
2223 oder per email: carmen.simon@frankfurter-verband.de.

Carmen SimonCarmen SimonCarmen SimonCarmen SimonCarmen Simon

Literaturcafé im Hofgut:
„Weihnachten bei berühmten Leuten!“

Zum nächsten Literaturcafé am Donnerstag, dem 7.12. um 15:30 Uhr lädt
das Begegnungs- und Servicezentrum Hofgut Goldstein des Frankfurter
Verbandes herzlich ein in den Tränkweg 32. Leonore Gauland nimmt ihre
Zuhörer*innen mit auf eine Reise in die Vergangenheit und wirft einen
Blick auf das Weihnachten bekannter Persönlichkeiten: Rainer Maria Rilke
in seiner Einsamkeit in den berühmten Weihnachtsbriefen an seine Mut-
ter; dagegen das warme Familienleben bei Theodor Storm, das reiche bei
Thomas Mann, die Not im Kriegswinter 1917 bei Adolph Stoltze und das,
was Dietrich Bonhoeffer die Kraft gab im Kerker der Gestapo. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung ist möglich telefonisch
unter 069 / 299 807 2223 oder per email: carmen.simon@frankfurter-
verband.de. Weihnachtliche Leckereien gibt es ab 14:30 Uhr oder nach
der Lesung.      Carmen Simon     Carmen Simon     Carmen Simon     Carmen Simon     Carmen Simon

SC Goldstein II – verdienter Sieg
über 90 Minuten!

SC Riedberg II - SC Goldstein II –2:3   (1:0)
Den besten Spielzug des Tages schloss Max Liomin, auf hervorragenden
Querpass von Bilal Boussouf, zur Entscheidung in der 90. Min. ab.
Insgesamt ging das Spiel des, vor allem in der 2. Halbzeit überlegenen
Teams aus Goldstein, voll und ganz in Ordnung. Drei Lattentreffer zeigen
die Stärke deutlich. Die drei Tore, nach einem 0:2-Rückstand, zeugen nicht
nur von der Qualität der Mannschaft, sondern auch vom Zusammenhalt,
der Geschlossenheit und dem Kampfeswillen des gesamten Teams. Der
bärenstarke Mittelfeldmotor Jan Zondervan, der super haltende Lucas
Höller und die immer wieder spielerisch auftrumpfenden Matthias Schip-
per, Frederik Junghenn und Max Liomin standen dem Mann des Tages,
Eren Bas, in nichts nach. Die Zuschauer, der Trainer und die Spielerfrauen
erlebten einen nervenaufreibenden Nachmittag, der glücklich, aber hoch
verdient mit der weiter ausgebauten Tabellenführung belohnt wurde.

  Matthias Heimer  Matthias Heimer  Matthias Heimer  Matthias Heimer  Matthias Heimer

,Lebendiger Adventskalender
in Frankfurt-Griesheim

Vom 1. bis zum 24. Dezember verwandelt sich der Frankfurter Stadtteil
Griesheim wieder in einen stimmungsvollen Adventskalender. 27 lokale
Unternehmen, Vereine und Privatpersonen laden täglich zu weihnachtli-
chen Events ein. Das Besondere: Alle Aktionen dienen einem guten Zweck.
In diesem Jahr kommen die gesammelten Spenden der „Arche“ Kinder-
stiftung zugute. Alle Veranstaltungsdetails sind online unter https://bit.ly/
griesheimer-adventsfenster einsehbar. Seit 2005 laden in Griesheim an-
sässige Unternehmen sowie Vereine und Privatpersonen nachmittags
oder abends zu einem kleinen Event ein: ein Umtrunk, Kaffee und Ku-
chen, ein kleiner Weihnachtsmarkt oder ein geschmücktes Fenster. Die
Events finden jeden Tag an einem anderen Ort im Stadtteil statt.??Die
Teilnahme an den Adventsfenstern ist für Besucherinnen und Besucher
kostenfrei. Die Gastgeber sammeln vor Ort Spenden für einen guten Zweck
im Stadtteil Frankfurt-Griesheim. In diesem Jahr durfte sowohl unter den
Gastgeberinnen und Gastgebern als auch den Teilnehmenden der
Adventsfenster auf Social Media abgestimmt werden. „Die Arche“ Kinder-
stiftung, die sich deutschlandweit und besonders an ihrem Standortbüro
in der Kiefernstraße in Griesheim für sozial benachteiligte Kinder und
Jugendliche einsetzt, erhielt 43% der Stimmen und wird diesjähriger
Spendenempfänger. Bei den Adventsfenstern werden vor Ort Spenden-
boxen aufgestellt, sodass alle Teilnehmenden die Möglichkeit haben je-
den Tag im Dezember zu spenden. Alte und neue Gastgeberinnen und
Gastgeber 2023. Unter den diesjährigen Gastgebern der Griesheimer
Adventsfenster sind bekannte und neue Gesichter. Den stimmungsvollen
Auftakt am 1. Dezember gestaltet traditionell die „Alte Apotheke“ in der
Linkstraße 58. Die Stadtteilbibliothek lädt am 8. Dezember Kinder ab 4
Jahren und ihre Familien zu einer Taschenlampen-Lesung mit nächtli-
chem Bibliotheksspaziergang ein. Eines der Highlights wird wieder der
Apfelglühwein-Umtrunk der Kelterei Nöll am 11. Dezember sein, der in
den vergangenen Jahren stets zu den bestbesuchten Adventsfenstern
zählte. Erstmals als Gastgeber dabei ist der Projektentwickler BEOS AG,
der gemeinsam mit Swiss Life Asset Managers das Areal „FRANKFURT
WESTSIDE“ im ehemaligen Industriepark Griesheim in einen nachhalti-
gen Gewerbepark transformiert und am 16. Dezember die Türen für eine
Entdeckungstour öffnet. Im Rahmen zweier Führungen haben Besucher-
innen und Besucher die Möglichkeit, den ehemaligen Industriepark
Griesheim gemeinsam mit einem erfahrenen Tourguide zu entdecken.
Weitere Informationen unter https://www.eventbrite.de/e/westside-
winter-expeditions-tickets-753068938467 Ein lebenswerter Stadtteil mit
charmantem Dorfcharakter?? „Wir freuen uns sehr, diese schöne Tradi-
tion der Griesheimer Adventsfenster in unserem Stadtteil zu erhalten und
fortzuführen.“, sagt Kerstin Herd, Mitglied des neuen Orga-Teams der
Adventsfenster. „Einen Monat lang sammeln wir gemeinsam mit Gastge-
bern und Gästen Spenden für einen guten Zweck in Frankfurt-Griesheim.
Es ist uns eine Herzensangelegenheit, unseren Stadtteil lebendig mitzu-
gestalten und zu zeigen, dass Griesheim mehr ist als ein Quartier zwi-
schen Industrie und Autobahnbrücke. Griesheim ist ein lebenswerter
Stadtteil mit charmantem Dorfcharakter. Seit 19 Jahren eine Tradition im
Stadtteil. Die Dänin Helle Isenbart rief 2005 die Aktion „Alt-Griesheimer
Adventsfenster“ ins Leben. Zunächst nur von Privatpersonen organisiert,
schlossen sich schnell Vereine und Geschäfte der Initiative an. Als Helle
Isenbart 2019 im Alter von nur 47 Jahren verstarb, übernahm der Stadt-
führer Sascha Mahl gemeinsam mit Shannon Gebhard-Jakoby die Orga-
nisation der Griesheimer Adventsfenster. Seit diesem Jahr bildet ein Team
aus vier Griesheimerinnen und Griesheimern die Organisationsleitung:
Franziska Langhans und David Plätter wohnen in Griesheim-Süd, Kerstin
Herd und Christian Ubben in Griesheim-Mitte.?„In den letzten Jahren war
es uns eine große Freude, ehrenamtlich die Griesheimer Adventsfenster
zu organisieren.“, sagt Sascha Mahl. „Wir waren immer wieder beein-
druckt, wieviel Engagement viele Griesheimer Institutionen und Familien
in diese traditionelle Veranstaltungsreihe investieren. Die zahlreichen
Besucherinnen und Besucher und die positiven Rückmeldungen bestäti-
gen, dass die Adventsfenster ihren Zweck sehr gut erfüllen: Sie bringen
Nachbarn zusammen und machen unseren Stadtteil noch mehr zu einem
Zuhause.“?     Griesheimer AdventsfensterStadtteil Frankfurt-GriesheimGriesheimer AdventsfensterStadtteil Frankfurt-GriesheimGriesheimer AdventsfensterStadtteil Frankfurt-GriesheimGriesheimer AdventsfensterStadtteil Frankfurt-GriesheimGriesheimer AdventsfensterStadtteil Frankfurt-Griesheim

,Weihnachtsbäume
von den Goldsteiner Pfadfindern!

Auch in diesem Jahr veranstalten die Pfadfinder wieder einen
Weihnachtsbaumverkauf im Pfadfinderheim Goldsteinpark (ehemaliger
Betriebshof). Angeboten werden frische Edeltannen und Nordmanntannen
aus dem Spessart. So werden lange Transportwege vermieden und die
Umwelt geschont. Da die Pfadfinder die Bäume erst kurz vor dem Ver-
kauf direkt vom Waldbauer im Spessart bekommen, sind sie bereits be-
kannt für ihren frischen Tannengeruch. Die Weihnachtsbäume werden
zum Meterpreis verkauft, solange der Vorrat reicht. In den vergangenen
Jahren musste der Verkauf öfter frühzeitig schließen, da alle Bäume
schneller als erwartet verkauft waren. (Aktuelle Informationen unter
weihnachtsbaumverkauf.goldsteiner-pfadfinder.de) Die Verkaufstermine
sind am Sonntag 3. Dezember, am Samstag 9. Dezember sowie am Wo-
chenende 16. und 17. Dezember von jeweils 11:00 bis 16:00 Uhr. Außer-
dem gibt es auch einen kleinen Basar neben dem Weihnachtsbaum-
verkauf. Die Veranstaltung bietet auch eine sehr gute Gelegenheit, sich
über die Goldsteiner Pfadfinder zu informieren! Es gibt attraktive Gruppen-
angebote für Kinder ab 5 Jahren sowie für Jugendliche ab 12 Jahren und
älter. Weitere Informationen über den Europäischen Pfadfinderbund –
Georgsritter e.V. erhalten Sie während des Verkaufs oder auf unserer
Internetseite unter www.Goldsteiner-Pfadfinder.de oder Tel 069 /
66122350. (Stefan Blank).

  Europäische Pfadfinderbund - Georgsritter e.V.  Europäische Pfadfinderbund - Georgsritter e.V.  Europäische Pfadfinderbund - Georgsritter e.V.  Europäische Pfadfinderbund - Georgsritter e.V.  Europäische Pfadfinderbund - Georgsritter e.V.

SV BKC Bosnien II - SC Goldstein I –3:3   (2:0)
Die 2. Mannschaft des Gruppenligisten begann sehr forsch und körper-
betont und hat damit in der ersten Halbzeit der jungen Goldsteiner Mann-
schaft versucht den Schneid abzukaufen.Die Bosnier waren hoch über-
legen und man musste für die Goldsteiner das Schlimmste fürchten. In
der 27. Min. erzielten die Gastgeber das 1:0. Der Sturmlauf der Bosnier
ging weiter und so fiel in der 32. Min. auch noch das 2:0. Die Goldsteiner
kamen in der ersten 45 Minuten einfach nicht ins Spiel, zu groß war der
Respekt vor der „rustikalen“ Spielweise der Bosnier. Auch der Schieds-
richter sorgte durch seine Kleidung, auf beiden Seiten, für starke Verwir-
rung. Weder von den Stutzen, Hose und Trikot konnte man ihn von der
Goldsteiner Mannschaft unterscheiden. Völlig unverständlich, dass er
nicht bereit war ein anderes Trikot anzuziehen. Sportlich geht anders! In
der 2. Halbzeit sah man eine völlig andere Goldsteiner Mannschaft. Keine
Angst mehr vor dem Gegner, sondern jetzt übernahmen die Goldsteiner
das Spielgeschehen. Man spielte fast nur noch in der Hälfte der Gastge-
ber. In der 63. Min. erzielte Timo Knapp den hochverdienten Anschluss-
treffer. Die Goldsteiner blieben zwar weiter spielbestimmend, kassierten
aber leider, nach einem Konter, in der 68. Min. das 3:1. Jetzt ließen sich
aber die Goldsteiner in ihrem Sturmlauf nicht mehr aufhalten. In der 78.
Min. verkürzte Marco Jazo auf 3:2. Die Bosnier versuchten ab jetzt mit
allen Tricks und Zeitspiel das Ergebnis zu halten. Die Goldsteiner ließen
sich auf diese Spielweise jedoch nicht ein und in der 93. Min. erzielte
Coragio Srsa den 3:3 Ausgleichstreffer.

Bemerkung: Bemerkung: Bemerkung: Bemerkung: Bemerkung: Hätte der schwache Schiedsrichter die Zeitspielerei der
Bosnier geahndet und die so verlorene Zeit nachspielen lassen, wäre
vielleicht …… Aber so ist das im Fußball.    Hartmut Friese   Hartmut Friese   Hartmut Friese   Hartmut Friese   Hartmut Friese

Beratung und Druck
von Etiketten für Hefte,

Bücher etc.

Nutzen Sie die individuelle Beratung in unserer
post@lokale-mediengruppe.de

Alzheimer Gesellschaft Frankfurt:
Angehörigen-Treffen“

Immer am zweiten Montag im Monat findet im Begegnungs- und Service-
zentrum Hofgut Goldstein des Frankfurter Verbandes im Tränkweg 32 ein
Angehörigen-Treffen statt. Unter der Leitung von Ruth Müller, Dipl.
Psychologin, der Alzheimer Gesellschaft Frankfurt erhalten Angehörige
viele Informationen, ein offenes Ohr und gegenseitige Unterstützung. Das
Angebot ist kostenfrei. Das nächste Treffen findet statt am Montag,
11.12.23 von 18 – 20 Uhr. Neue Teilnehmende sind herzlich eingeladen.
Um Anmeldung wird gebeten unter 069 / 299 807 2223 oder per email:
carmen.simon@frankfurter-verband.de oder info@frankfurt-alzheimer.de 

    Carmen Simon    Carmen Simon    Carmen Simon    Carmen Simon    Carmen Simon

Mainova unterstützt den
RTL-Spendenmarathon, um Kindern zu helfen

Unter dem Motto „Wir helfen Kindern“ hat Mainova den RTL-Spenden-
marathon am 16./17. November unterstützt. Dem voraus ging die Social-
Media-Aktion von RTL unter dem Hashtag #GemeinsamGehtMehr und das
Laufbandquiz mit vielen Prominenten parallel zur Sendung. Im Rahmen
von beiden Aktionen hat Mainova an die „Stiftung RTL – Wir helfen Kin-
dern e.V.“ gespendet. Insgesamt gehen 75.000 Euro an die RTL-Stiftung.
Mit der Spende wird unter anderem ein RTL-Kinderhaus in Hessen unter-
stützt. Im RTL-Kinderhaus in Unterliederbach überreichte Dr. Constantin
H. Alsheimer, Vorstandsvorsitzender der Mainova AG, den offiziellen
Spendenscheck an RTL-Moderator Wolfram Kons. Außerdem stellt der
regionale Energiedienstleister der von der Caritas geführten Einrichtung
einen neuen Billardtisch zur Verfügung. Dr. Constantin H. Alsheimer be-
tonte: „Wir freuen uns, den RTL-Spendenmarathon unterstützen zu kön-
nen. Gemeinsam mit vielen Menschen, die sich an unserer Social-Me-
dia-Aktion beteiligt haben, wollen wir benachteiligten Kindern helfen. Als
regionaler Energiedienstleister liegen uns die Kinder und Jugendlichen
in unserer Heimatregion besonders am Herzen. Deswegen ist es uns ein
wichtiges Anliegen, dass neben nationalen Kinder- und Jugendprojekten
auch die RTL-Kinderhäuser in unserer Region davon profitieren.“ Wolf-
ram Kons, Vorstand der „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern e.V.“: „Seit
vielen Jahren kämpfen wir mit den RTL-Kinderhäusern gegen die Folgen
der Kinderarmut. Es ist großartig, dass uns jetzt auch ein so starker und
engagierter Partner wie Mainova hilft. Danke!“           Text: Mainova AG          Text: Mainova AG          Text: Mainova AG          Text: Mainova AG          Text: Mainova AG
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Hakenkreuzschmiererei am Hauseingang
(ots) (be) Bereits in der Nacht von Mittwoch (15.11.2023) auf Donnerstag
(16.11.2023) haben Unbekannte einen Hauseingangsbereich im Tannen-
kopfweg beschmiert. Gegen 06:30 Uhr bemerkte der Anwohner mehrere
mit schwarzer Lackfarbe aufgesprühte Hakenkreuze unterschiedlicher
Größe. Er entfernte die verfassungsfeindlichen Symbole selbstständig
und erstattete über die Onlinewache der Polizei Strafanzeige. Die Poli-
zei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Polizisten finden 3kg Haschisch
bei Wohnungsdurchsuchung

(ots) (ha) Polizeibeamte durchsuchten am 23.11.2023 eine Wohnung in
der Bolongarostraße, neben Stichwaffen fanden sie insgesamt rund 3
Kilogramm Haschisch. Gegen 07:00 Uhr starteten die Beamten ihre
Durchsuchungsmaßnahme. Grund dafür war eigentlich ein Verfahren
wegen Warenkreditbetrug. Der 17-jährige Beschuldigte war zu Hause
und bei der Durchsuchung anwesend. Die Beamten fanden insgesamt 30
Päckchen a 100g Haschisch sowie 3 angebrochene Päckchen in seinem
Schlafzimmer. Außerdem befanden sich eine Machete, ein Pfefferspray
und ein Einhandmesser im selben Raum. Die Beamten stellten die gefun-
denen Betäubungsmittel und die hier aufgezählten Gegenstände sicher.
Während der Maßnahme beleidigte und bedrohte der Beschuldigte die
Beamten. Sie nahmen ihn trotz Widerstandshandlungen fest, dabei wur-
de niemand verletzt. Der Beschuldigte muss sich jetzt vor dem Jugend-
gericht verantworten.

CLASSIC BRASS – eines der besten Blechbläser-
ensembles Europas – mit einem glanzvollen Advents-

und Weihnachtsprogramm zu Gast in Nied

Am Dienstag, 19. Dezember 2023, 19:00 Uhr »Alle Jahre wieder« in der
Evangelische Christuskirche 65934 Frankfurt am Main – Nied, Alt Nied 10.
Bereits zum vierten Mal gastiert CLASSIC BRASS am Dienstag, 19.12.2023,
19:00 Uhr in der Evangelischen Christuskirche in Frankfurt am Main –
Nied. Die fünf Musiker von CLASSIC BRASS, von denen jeder einzelne zu
den besten seines Fachs gehört, bilden zusammen eine homogene Ein-
heit voller Klangschönheit und Spielfreude. Das international renom-
mierte Ensemble hat bereits über 1.000 Konzerte, 10 CD- und 3 DVD-
Produktionen vorzuweisen und gibt sein Wissen und Können zudem bei
zahlreichen Workshops weiter. In Nied verströmt CLASSIC BRASS fest-
lichen Glanz zur Vorweihnachtszeit, denn neben weihnachtlichen Klän-
gen aus aller Welt, entfalten sich stimmungsvolle klassische Melodien
von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel, Arcangelo Corelli,
Peter Tschaikowsky und anderen herausragenden Meistern zu strahlen-
der Pracht und differenzierter Dynamik. Im Jahr 2009 gegründet, erfindet
CLASSIC BRASS seit mehr als 14 Jahren die Blechbläsermusik und auch
sich selbst immer wieder neu: Das Ensemble hat stets eigene raffinierte
Arrangements im Gepäck, mit denen es voller Fantasie zauberhafte Klang-
gebäude entstehen lässt. Hier trifft Traditionelles auf überraschend Neues.
Mit ihrem einzigartigen und mitreißenden Brass-Sound spielen sie sich
mit Trompeten, Horn, Posaune und Tuba direkt in die Herzen der Musik-
freunde. Freuen Sie sich auf das Advents- und Weihnachtsprogramm
»Alle Jahre wieder« von CLASSIC BRASS: Von althergebracht bis mo-
dern, anspruchsvoll bis leichtgängig, gefühlvoll bis fröhlich – und das
alles auf allerhöchstem musikalischem Niveau, liebevoll verpackt mit
einer humorvollen Moderation. In der Konzertpause werden zudem CDs
und DVDs angeboten. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um einen ange-
messenen Beitrag zur Deckung der Kosten wird gebeten. Veranstalter:
Evangelische Kirchengemeinde Frankfurt am Main – Nied Info-Tel. 069-
398245, Frau Heike Seippel Jürgen Gröblehner              CLASSIC BRASS CLASSIC BRASS CLASSIC BRASS CLASSIC BRASS CLASSIC BRASS

Widerstand gegen
Vollstreckungsbeamte

(ots) (ha) Am Mittwochabend (22.11.2023) nahm die Polizei eine 47-jähri-
ge Frau nach vorangegangenem Hausfriedensbruch fest, sie leistete dabei
Widerstand. Der Ehemann kontaktierte die Beamten gegen 19:30 Uhr, da
seine (Noch-)Ehefrau ihm nicht die Wohnungs- und PKW-Schlüssel aus-
händigte und weiterhin keine Anstalten machte, seine Wohnung im Franz-
Diehl-Weg zu verlassen. In einem darauffolgenden Gespräch mit den
Beamten war die Frau aggressiv und unkooperativ, weshalb die Beamten
ihr Handschellen anlegten. Dabei sperrte Sie sich mit ganzer Körper-
kraft, konnte die Fesselung letztendlich allerdings nicht verhindern. Die
Polizisten fuhren mit ihr auf das 16. Polizeirevier und nahmen ihr dort
noch den Schlüssel ab. Im späteren Verlauf übergaben sie ihn dann dem
Besitzer. Sowohl die Frau als auch die Beamten blieben unverletzt. Sie
wurde nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen wieder entlassen.

VdK fordert bessere Ausstattung von Frauenhäusern
Zum Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen Die
häusliche Gewalt gegen Frauen nimmt zu. Laut aktuellem Lagebild des
Bundeskriminalamts haben sich 2022 an jedem Tag in Deutschland 432
Fälle von gewalttätigen Auseinandersetzungen in Partnerschaften ereig-
net; das entspricht gegenüber dem Vorjahr einem Anstieg von 9,4 Pro-
zent. In den allermeisten Fällen ging die Aggression von Männern aus.
„Auch vor unseren beiden Bundesländern macht dieser traurige Trend
leider nicht Halt“, sagt Ursula König-Schneyer, Landesfrauenvertreterin
des Sozialverbands VdK Hessen-Thüringen: „Hier können wir im selben
Zeitraum ebenfalls eine Zunahme der häuslichen Gewalt beobachten: In
Thüringen erhöhte sich die Zahl der weiblichen Opfer um 18 Prozent auf
3.227. In Hessen stieg sie von 2021 bis Ende 2022 um 9,5 Prozent auf 11.475
an. Diese erschreckende Entwicklung muss unbedingt gestoppt wer-
den.“ Als besorgniserregend empfindet König-Schneyer die Ergebnisse
einer Umfrage des Kinderhilfswerks Plan international vom Juni 2023,
bei der 1.000 Männer im Alter zwischen 18 und 35 Jahren interviewt
wurden. Rund ein Drittel von ihnen erklärte, es sei akzeptabel, wenn ein
Mann im Streit mit seiner Partnerin handgreiflich werde, um ihr Respekt
einzuflößen. 34 Prozent gaben sogar an, dies sei ihnen selbst schon
einmal passiert, oder hielten es für sehr wahrscheinlich, dass sie in
einer entsprechenden Situation so handeln könnten. „Gewalt darf nie ein

Mittel der Auseinandersetzung in einer Partnerschaft sein“, betont die
VdK-Landesfrauenvertreterin, „auch nicht in Form von Stalking oder Psy-
choterror. Die Vorstellung, dass sich viele Frauen in ihrem eigenen Zu-
hause nicht geborgen, sondern bedroht fühlen und ständig Angst haben
müssen, ist bedrückend.“ Umso wichtiger ist es nach Meinung des VdK,
dass von Gewalt bedrohten Frauen genügend geschützte Räume zur Ver-
fügung stehen, in denen sie Sicherheit finden können. Zum Internationa-
len Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen am 25. November
fordert der Sozialverband daher, die Frauenhäuser in Hessen und Thü-
ringen personell und finanziell besser auszustatten und barrierefrei zu
gestalten. Aktuell gibt es in fünf Thüringer Landkreisen kein einziges
Frauenhaus. In Hessen berichten die Mitarbeiterinnen aus den insgesamt
31 Einrichtungen, dass sie überlastet seien und viele Anfragen nach ei-
nem freien Platz abweisen müssten. „Bereits seit fünf Jahren gilt die
Istanbul-Konvention in Deutschland. Damit hat sich die Bundesrepublik
dazu verpflichtet, alles dafür zu tun, um Gewalt gegen Frauen zu be-
kämpfen und den Betroffenen Schutz und Unterstützung zu bieten. Es ist
höchste Zeit, den Wortlaut der Konvention in politisches Handeln zu
übersetzen“, so die VdK-Landesfrauenvertreterin Ursula König-Schneyer.

        Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.Sozialverband VdK Hessen-Thüringen e. V.

Gallus: Linie 14 in eine Richtung umgeleitet

Buslinie 52 planmäßig in der Kleyerstraße unterwegs
Seit Montag, 27. November, ca. 7 Uhr, bis Freitag, 22. Dezember 2023, ca.
16 Uhr, verkehrt die Linie 14 in Richtung Mönchhofstraße zwischen den
Haltestellen „Galluswarte“ und „Rebstöcker Straße“ direkt über die
Mainzer Landstraße. Grund dafür sind Arbeiten an Versorgungsleitungen.
Die Linie 14 in Richtung Ernst-May-Platz fährt planmäßig und bedient
wie gewohnt die Haltestellen „Kriegkstraße“, „Galluspark“, „Ordnungs-
amt“ und „Gustavsburgplatz“. Die Haltestelle „Gustavsburgplatz“ entfällt
in Richtung Mönchhofstraße vorübergehend. Hier verweisen die städti-
sche Nahverkehrsgesellschaft traffiQ und die Verkehrsgesellschaft Frank-
furt am Main (VGF) auf die Linien 11, 14 und 21 in der nahe gelegenen
Mainzer Landstraße. Die Haltestellen in der Kleyerstraße, zwischen
Galluswarte und Ordnungsamt, werden von der Buslinie 52 bedient. Über
die RMVgo-App und auf www.rmv-frankfurt.de können sich Fahrgäste
über die Fahrpläne und ihre besten Verbindungen informieren. Auch die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am RMV-Servicetelefon 069 24 24 80 24
sind rund um die Uhr erreichbar und beraten gerne.

    Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)Verkehrsgesellschaft Frankfurt am Main mbH (VGF)

Frankfurt am Main:
Hohe Ärztedichte und lange Sprechzeiten

Health is wealth: In der Bankenmetropole Frankfurt am Main steht nicht
nur Geld hoch im Kurs, sondern auch die Gesundheitsversorgung. Im
Durchschnitt haben Ärzte in Frankfurt am Main 31,5 Stunden die Woche
geöffnet, hinter Düsseldorf mit 32,2 Stunden. Damit können die 750.000
Frankfurter ihre Ärzte wöchentlich 2,5 Stunden länger besuchen als
beispielsweise Patienten in Leipzig (28,9 Stunden), Hamburg (30,7 Stun-
den) und Stuttgart (30,3 Stunden). Auch im Vergleich zum eigenen Bun-
desland haben die Frankfurter bessere Karten. In Hessen liegt die
Durchschnittssprechzeit bei nur 29,6 Stunden pro Woche. Das ergibt
eine aktuelle Auswertung von www.oeffnungszeitenbuch.de Ob Grippe-
saison, ein Zahnarztbesuch oder das Hautscreening nach dem Sommer:
Wer in Frankfurt am Main einen Arzt besuchen möchte, ist statistisch
betrachtet ausgezeichnet versorgt. Im Durchschnitt haben die Ärzte in
Frankfurt an Werktagen 6,3 Stunden geöffnet. Zum Vergleich: die tägli-
che Öffnungszeit in Leipzig beträgt lediglich 5,8 Stunden. Die längeren
Sprechzeiten dürften Patienten vor allem bei der Terminvorgabe sowie
den Warte- und Behandlungszeiten zu spüren bekommen. „In Frankfurt
am Main bestätigt sich die Tendenz: Dort, wo es statistisch mehr Ärzte
gibt, sind auch die Sprechzeiten besser“, sagt Dominik Jaworski, Ge-
schäftsführer der 1337 UGC GmbH, die www.OeffnungszeitenBuch.de be-
treibt. Mit insgesamt 62.744 erfassten Arztpraxen gehört die Internetseite
zu einem der führenden Anbieter mit Informationen rund um die Öff-
nungszeiten von Einrichtungen. In der Metropolregion Frankfurt stehen
damit pro 1.000 Einwohner insgesamt 2,3 Ärzte bereit. In Berlin kommen
3 Ärzte auf 1.000 Einwohner, in Leipzig 2,8. Die geringste Ärztedichte
weisen Dortmund und Köln mit rund 1,2 Ärzten pro 1.000 Einwohnern auf.
Im Mittelfeld liegen Stuttgart und Düsseldorf mit rund 1,7 Ärzten pro 1.000
Einwohner. Weitere Informationen unter: https://
www.oeffnungszeitenbuch.de/auswertung_sprechzeiten_2023.html Städ-
te: wöchentliche Sprechzeiten Düsseldorf: 32,32h, Frankfurt am Main:
31,55h, München: 31,41h, Dortmund: 31,32h, Berlin: 31,06h, Köln: 31,05h,
Hamburg: 30,76h, Stuttgart: 30,33h, Leipzig: 28,9h Über
oeffnungszeitenbuch.de  Das 2009 live gegangene Informationsportal
oeffnungszeitenbuch.de gehört zu einem der führenden Anbieter seines
Segments. Gestartet mit der Idee, alle Öffnungszeiten von verschiedenen
Einrichtungen dem User gebündelt auf einem Portal anzubieten, wurde
oeffnungszeitenbuch.de größer und ist neben Deutschland auch in Itali-
en, Frankreich, Ungarn, Österreich und der Schweiz verfügbar. Das Prin-
zip: ein freies Verzeichnis für Öffnungszeiten, ähnlich wie die gelben
Seiten – nur rundum digital. Private Nutzer können die Öffnungszeiten
von Geschäften, Ärzten und Behörden erfassen und nutzen. Darüber hin-
aus kann sich der Nutzer über den Newsletter über aktuelle Neuer-
öffnungen oder Verkaufsoffene Sonntage in der Nähe informieren las-
sen. Und das erfolgreich: Monatlich rufen rund 6 Millionen Menschen
das Verzeichnis und die dazugehörenden Apps für iPhone, Android und
Windows auf. Betreiber der Plattform oeffnungszeitenbuch.de ist die
1337 UGC GmbH in Schwanstetten bei Nürnberg.

     Katja Kraus SCRIVO Public Relations     Katja Kraus SCRIVO Public Relations     Katja Kraus SCRIVO Public Relations     Katja Kraus SCRIVO Public Relations     Katja Kraus SCRIVO Public Relations

Hessen bietet wieder
schulpsychologische Videosprechstunden an

Lorz: „Die psychische Gesundheit unserer Kinder und Jugendlichen ist
eines unserer Kernanliegen. Deshalb unterstützen wir sie auch mit
gezielter Beratung in den sehr gefragten schulpsychologischen Video-
sprechstunden.“ Die hessische Schulpsychologie bietet wie schon im
vergangenen Schuljahr zusammen mit der Landesvertretung der Schüler-
innen und Schüler Videosprechstunden für Schülerinnen und Schüler an
weiterführenden Schulen an, die psychologische Unterstützung möch-
ten. Das bundesweit einzigartige Angebot richtet sich an alle Kinder und
Jugendliche von der fünften Klasse an; neuste Studien zeigen weiterhin
eine Zunahme psychischer Probleme in der Generation Z. Auch diesmal
können Fragen zum erfolgreichen Meistern von Prüfungsphasen bespro-
chen werden, bis zu 16 erfahrene Schulpsychologinnen und Schul-
psychologen stehen ebenfalls für alle weiteren Sorgen und Probleme in
Vieraugengesprächen zur Verfügung.  „Mit unserer Videosprechstunde
schaffen wir ein niederschwelliges Unterstützungsangebot, das Kindern
und Jugendlichen dabei hilft, den Schulalltag besser bewältigen zu kön-
nen und mit Problemen wie der Angst vor Prüfungen umzugehen“, er-
klärte Kultusminister Prof. Dr. R. Alexander Lorz heute in Wiesbaden.
„Ich bin der Landesvertretung der Schülerinnen und Schüler in Hessen
sehr dankbar, dass sie das wichtige Thema psychische Gesundheit ge-
meinsam mit uns in den Mittelpunkt rückt. Die hohe Nachfrage nach den
Videosprechstunden zeigt uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind.“
Auch Landesschulsprecherin Pia Rosenberg zeigt sich überzeugt von
dem Angebot und sieht die Videosprechstunden als eine gute Lösung,
die Schülerinnen und Schülern einen schnellen Erstkontakt zur Schul-
psychologie anböte, da das Angebot unkompliziert erreichbar und ohne
Anmeldung möglich sei. Folgende Termine stehen jetzt bis zu den Som-
merferien zur Verfügung: 5. Dezember, 7. Februar, 21. März, 16. April und
8. Mai. Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen haben
vor kurzem bereits ein Informationsschreiben mit Hinweisen und Zu-
gangsdaten für die Videosprechstunden erhalten. Hintergrund: Hintergrund: Hintergrund: Hintergrund: Hintergrund: Kul-
tusministerium baut Schulpsychologie kontinuierlich aus. Im neuen Schul-
jahr wurde das Team der Schulpsychologie an den Staatlichen Schul-
ämtern mit weiteren befristet beschäftigten Psychologinnen und Psy-
chologen verstärkt. Zusammen mit den zuvor bereits geschaffenen Stel-
len und den bestehenden stehen damit 150 Stellen für die schul-
psychologische Beratung sowie die Umsetzung der Programme zur psy-
chischen Gesundheit der Schülerinnen und Schüler zur Verfügung. Die
von Fachverbänden empfohlene Mindestversorgung von 5.000 Schüler-
innen und Schülern je Stelle Schulpsychologie ist nahezu erreicht. Neu
ist seit Beginn des Schuljahres das Serviceangebot „Psychische Ge-
sundheit in der Schule“. Die Anlauf- und Koordinierungsstelle berät die
gesamte Schulgemeinde (Telefon und Mail). Es geht um Prävention von
psychischen Erkrankungen, die Förderung der Widerstandsfähigkeit und
Stressbewältigung bei Kindern und Jugendlichen sowie die Unterstüt-
zung der Lehrkräftegesundheit. Zudem werden bestehende Aktivitäten,
Programme und Kooperationen auf diesem Gebiet gebündelt und
aufeinander abgestimmt. Hier finden Sie eine Übersicht über die psycho-
logischen Präventionsprogramme des Hessischen Kultusministeriums:
Schulpsychologie und Prävention |        kultus. hessen.dekultus. hessen.dekultus. hessen.dekultus. hessen.dekultus. hessen.de

Revisionsarbeiten im Industriepark Höchst
Ab 27. November Geruchswahrnehmungen möglich
Im Industriepark Höchst müssen ab Montag, 27. November Wartungs-
arbeiten an einer Verbrennungslinie der Klärschlammverbrennungsan-
lage durchgeführt werden, die voraussichtlich bis Freitag, 1. Dezember
andauern. Während der Arbeiten ist es erforderlich, einen Teil der geruchs-
beladenen Hallenabluft, die üblicherweise der Verbrennung zugeführt
wird, über einen Kamin abzuleiten.Die Abluft vermischt sich in Höhe des
Kamins mit der Umgebungsluft. Trotzdem kann es bei ungünstigen Wetter-
bedingungen insbesondere in unmittelbarer Nachbarschaft zum Industrie-
park zu Geruchswahrnehmungen kommen. Infraserv Höchst als Betreiber
der Klärschlammverbrennungsanlage bittet die Anwohner der angren-
zenden Wohngebiete um Entschuldigung für eventuell auftretende Be-
lästigungen.

  Infraserv GmbH & Co. Höchst KG  Infraserv GmbH & Co. Höchst KG  Infraserv GmbH & Co. Höchst KG  Infraserv GmbH & Co. Höchst KG  Infraserv GmbH & Co. Höchst KG
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Aktionstag gegen Kinderarmut
– Hessische Landesregierung empfängt sozial benachteiligte Kinder aus Frankfurt

Staatsminister Axel Wintermeyer: „Alle Kinder haben die gleichen Chan-
cen verdient“ Der Chef der Staatskanzlei, Staatsminister Axel
Wintermeyer, hat anlässlich des heutigen bundesweiten Tages gegen
Kinderarmut betont, die Hessische Landesregierung werde „nicht nach-
lassen, diese zu bekämpfen und für gleiche Chancen“ einzutreten. „Alle
Kinder haben unabhängig von ihrer Herkunft die gleichen Chancen ver-
dient. Sie sind nicht nur unsere Zukunft, sondern auch unsere Gegen-
wart. Leider gibt es immer noch zu viele Fälle von Kinderarmut in Deutsch-
land, die häufig auch den Zugang zu einer guten Bildung und Ausbildung
hemmt und erschwert. Die Bekämpfung von Kinderarmut wird deshalb
auch weiterhin ein wesentlicher Bestandteil unserer Regierungsarbeit
sein“, sagte Wintermeyer am Freitag bei einem Empfang sozial benach-
teiligter Kinder aus Frankfurt in der Hessischen Staatskanzlei. Der Be-
such der Kinder in Wiesbaden fand im Rahmen des bundesweiten Aktions-
tags gegen Kinderarmut und Ausgrenzung statt, der von der „Die Arche“-
Kinderstiftung organisiert wird. Unter dem diesjährigen Motto „Schiebt
Kinderarmut nicht auf die lange Bank!“ wollen die Initiatoren ein Zeichen
zur Verbesserung der Lebenssituation sozial benachteiligter Kinder set-
zen. „In Hessen haben Kinderrechte Verfassungsrang, und seit dem Jahr
2020 kümmert sich eine hauptamtliche Kinderrechtsbeauftragte um die

Anliegen von Kindern“, erläuterte der Staatsminister. Zudem gebe Hes-
sen jedes Jahr über eine Milliarde Euro für die Kinderbetreuung aus. „Wir
wollen in Zukunft noch mehr Betreuungsplätze schaffen und die Angebo-
te zur Nachmittagsbetreuung an den Grundschulen sukzessive ausbau-
en. Das entlastet Familien und Alleinerziehende und trägt zu mehr Chan-
cengleichheit bei.“ Darüber hinaus gebe es in Hessen eine Vielzahl von
Ansätzen, um Kinderarmut zu bekämpfen, sagte Wintermeyer. Dazu zähl-
ten Programme zur sprachlichen Bildung, die Förderung von Familien-
zentren, die Unterstützung junger Beschäftigter durch Ausbildungs-
programme sowie die Schaffung sogenannter Präventionsketten, die
Landkreisen und Städten dabei helfen sollen, ganzheitliche Präventions-
konzepte für Kinder und Familien zu entwickeln. Zudem unterstütze das
Land private Initiativen wie die Arche dabei, sozial benachteiligten Kin-
dern eine Perspektive zu geben, sagte der Staatsminister und ergänzte:
„In der Arche Frankfurt geht es nicht nur um ein Mittagessen für Kinder,
sondern um Zukunftsperspektiven, um den Austausch und um Struktur
und Routine im Alltag. Für viele Kinder ist die Arche ein zweites Zuhause.
Das ehrenamtliche Engagement, das hier täglich geleistet wird, ist be-
eindruckend. Ich danke der Arche Frankfurt sehr für ihren wichtigen Ein-
satz.“            stk.hessen   stk.hessen   stk.hessen   stk.hessen   stk.hessen

Originelle Geschenkideen und leckere Schlemmereien
Hofheimer KulturWerkstatt veranstaltet den ‚Anderen Weihnachtsmarkt‘

„Wir freuen uns, dass wir auch in diesem Jahr wieder die Tradition des ‚Anderen Weihnachtsmarktes in Kooperation mit der Stadt Hofheim fortfüh-
ren können,“ so Jürgen Werkmann, Vorsitzender der Hofheimer KulturWerkstatt. Dieser findet am Sonntag, 10. Dezember von 12 - 20 Uhr auf dem
Ludwig-Meidner-Platz zwischen Stadtmuseum und Kellereigebäude statt und bietet caritativen sowie gemeinnützigen Vereinen und Institutionen
eine Plattform. Hier können sich Besucher sowohl über die Vereine informieren als auch durch den Kauf selbsthergestellter Produkte und Geschen-
ke deren ehrenamtliche Arbeit unterstützen. Leckere frischgebackene Crepes und Kinderpunsch, heißer Apfelsaft, klassische Bratwurst oder Pfann-
kuchen und Glühwein sorgen für das leibliche Wohl. Selbstgebackene Plätzchen, Kuchen, Honig, Produkte aus Bienenwachs und selbsthergestellte
kleine Geschenke von Schulkindern wie zum Beispiel Vogelfutterglocken sind ebenfalls erhältlich.   Die Hofheimer KulturWerkstatt bietet in diesem
Jahr wieder außergewöhnliche und vor allem nachhaltige Geschenkideen für Jung und Alt an. Aus Comic-Heften, Zeitschriften, Kalendern, Stadt-
plänen und Landkarten wurden von den Mitgliedern der Hofheimer KulturWerkstatt in liebevoller Handarbeit schöne Briefumschläge hergestellt.
Außerdem warten originelle Flugbälle aus eingehäkelten Tennisbällen auf einen Käufer. „Mit dem verwendeten Material wird auf diese Weise auch
Müll vermieden und die Umwelt geschont“, liegt Vorstandsmitglied Brigitte Garrido besonders am Herzen.  Für besinnliche Stimmung wird am
Nachmittag ab 14 Uhr die Musiktherapiegruppe ‚Seelenbalsam‘ mit Weihnachtsliedern sorgen. Begleitet wird die Gesangsgruppe von Wolfgang
Biersack am Piano und Matthias Semmel an der Gitarre. Die Hofheimer Kulturwerkstatt und alle Standbetreiber freuen sich auf zahlreiche Besucher
auf dem ‚Anderen Weihnachtsmarkt.          Text: Heidi Werkmann Hofheimer KulturWerkstatt e. V.  Text: Heidi Werkmann Hofheimer KulturWerkstatt e. V.  Text: Heidi Werkmann Hofheimer KulturWerkstatt e. V.  Text: Heidi Werkmann Hofheimer KulturWerkstatt e. V.  Text: Heidi Werkmann Hofheimer KulturWerkstatt e. V.
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Die Trauerfeier mit anschl. Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 05.12.2023 um 12.00 Uhr
auf dem Waldfriedhof Goldstein statt. Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Blut transportiert e.V.: Ein Jahr im Zeichen der Lebensrettung
Seit seiner Gründung vor einem Jahr am 21. November 2022 hat Blut transportiert e.V. bedeutende Fortschritte im Kampf gegen Bluterkrankungen erzielt. „Der Verein hat erfolgreich landesweite
Partnerschaften mit logistischem Bezug etabliert und wirkungsvolle Aktivitäten mithilfe des Netzwerks durchgeführt“, freut sich Vorstandsvorsitzender Nicolas Gallenkamp. Darunter waren auch
bedeutende Registrierungsaktionen, wie zuletzt bei einem Heimspiel des Borussia Dortmund.Das engagierte Team der Logistikinitiative setzt sich dafür ein, die soziale Verantwortung zu stärken und
das Bewusstsein für die lebensrettende Bedeutung ihrer Aktionen zu schärfen. Dabei dauert eine Registrierung für eine potenzielle Knochenmark- oder Stammzellspende nur wenige Minuten und
erfolgt durch einen einfachen Wangenabstrich. Oktay Demirel von der Universitätsklinik Düsseldorf, dessen Team zahlreiche Aktionen des Blut transportiert-Partnernetzwerks unterstützt, betont:
„Einmal typisiert ist für immer! Wenn man einmal bei einer Spenderdatei registriert wurde, bleibt man bis zum vollendeten 60. Lebensjahr in der Datenbank gespeichert.“ Im Mai 2023 konnte
Bundesverkehrsminister Volker Wissing als Schirmherr für die Initiative gewonnen werden. Seine Unterstützung hat die Bekanntheit von Blut transportiert erheblich gesteigert und neue Entwicklungs-
möglichkeiten sowie Netzwerke eröffnet. Die Teilnahme an Messeveranstaltungen wie der transport logistic in München, dem Logistics Summit in Düsseldorf und dem Deutschen Logistik-Kongress
in Berlin führte zu weiteren bedeutsamen Partnerschaften mit namhaften Logistikdienstleistern. Um die Mission des Vereins greifbarer zu machen, entstand ein berührender und informativer
Imagefilm. Eine besonders erfreuliche Nachricht für die Vereinsmitglieder und das Projektteam war die Auszeichnung von Gründer und Vorstandsvorsitzendem Nicolas Gallenkamp mit dem LEO
Award. Diese renommierte Auszeichnung würdigt sein außergewöhnliches Engagement und seine Fähigkeit, eine Verbindung zwischen unternehmerischem Erfolg und sozialem Engagement herzu-
stellen. Neben der Leitung des Logistikunternehmens NOSTA Group hat Gallenkamp vor drei Jahren die Initiative „Blut transportiert“ ins Leben gerufen. Er betont: „Die Wirtschaft ist mehr als nur
Gewinn und Rendite – sie ist ein Gestalter des sozialen Wandels. Eine transparente Symbiose von wirtschaftlicher Stabilität und sozialem Engagement fördert Resilienz und Unterstützung in unserer
Gemeinschaft. Und sie beeinflusst unser tägliches Handeln nachhaltig, auch wenn es oft im Verborgenen geschieht. Unser Anliegen ist es, Unternehmen dazu zu inspirieren, sich dieser bedeutsamen
Symbiose anzuschließen und gemeinsam ein Zeichen zu setzen.“ Weitere Informationen finden Sie unter www.blut-transportiert.de. Susanne FoitzikBlut transportiert e.V.



PREISVERGLEICHE LOHNEN SICH

IM GALLUS GMBH

Bestattungen
Mainzer   Landstr.   260

73 11 47
Waldschulstraße 17

39 16 61
Tag und Nacht erreichbar
www.pietaet-mayer.de

info@kamin-ass.de

Sanitär - und Brunnenbau

- Ihr Profi vor Ort -

Telefon 381033
und 445727

Bestattungen
Überführungen

Bestattungen und Überführungen im In- und Ausland
Persönliche Beratung - auch durch Hausbesuche
Erledigung aller Formalitäten-Sonn und Feiertagsdienst
Bestattungskosten-Vorsorge

65933 Frankfurt - Griesheim

Seite 6

Kamin - und Schornsteintechnik

Schreinerei

Beton-Bohr &
Sägetechnik
Torsten Alt
Zur Frankenfurt 139
60529 Frankfurt

Tel. (069) 35 35 31 07
Fax (069) 35 35 54 08
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BITTE BEACHTEN!

Redaktionsschluß
Freitag 10.00 Uhr

Redaktionsschluß
für

Wochenendveranstaltungen
Montag 10.00 Uhr

Anzeigenschluß
Dienstag, 9.30 Uhr

Alle Anzeigen,
Texte und Bilder

bitte an:

post@lokale-
mediengruppe.de

AmbAmbAmbAmbAmbulanterulanterulanterulanterulanter
„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pf„Computer“ Pflelelelelegggggedienstedienstedienstedienstedienst

Hilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und altHilfe für jung und alt
technische Fragen, Probleme mit dem
Computer? Telefon 0176-29079000

(kostenloser Rückruf)
oder www.remote-help.de

Beratung für Familienanzeigen
Ein Todesfall in der Familie ist ein immenser Ein-
schnitt ins Leben. Die Trauer lähmt, handeln fällt
schwer. Insbesondere die Formalitäten können sich
überwältigend anfühlen. Auch die Möglichkeiten,
Trauer und Beileid auszudrücken sind überwälti-
gend. Eine Traueranzeige kann bei dieser Trauer-
arbeit helfen. Sie ersparen es sich die Mühe und
Schmerzen, jeden Bekannten einzeln zu informie-
ren und schaffen sich damit emotionalen Freiraum.

Gerne beraten wir Sie aber auch selbst. Bei Ange-
bot und Preis steht Ihre Familienanzeige sowie de-
ren Gestaltung im Vordergrund.

Lassen Sie sich im Vorfeld ein Paar Anzeigenmoti-
ve per eMail zur Information senden, so können Sie
sich ein Überblick über Text und Größe machen.

Vereinbaren Sie einfach einen unverbindlichen Be-
ratungstermin telefonisch (069/36 66 00) oder unter
post@lokale-mediengruppe.de

BITTE BEACHTEN!
Redaktionsschluß ist Freitag, 10.00 Uhr!

Redaktionsschluß für
Wochenendveranstaltungen

ist Montag, 10.00 Uhr!
Anzeigenschluß ist Dienstag, 9.30 Uhr!

Alle Anzeigen, Texte  und Bilder bitte an:
post@lokale-mediengruppe.de

                                                            „Jenseits des Weihrauchs beginnen die Offenbarungen.“ Max Frisch
Gemütliche Zeit – Lesezeit: (Archiv)
Heute möchte ich Ihnen das neueste Buch von Ursula Neeb vorstellen. Es hat den Titel „Weihrauch“. Unser Buch ist eine Krimierzählung aus Frankfurt zur Zeit der Belle Époque. Die
Belle Époque beinhaltet eine Zeitspanne von etwa 30 Jahren, um die Wende von 19. zum 20. Jahrhundert. Die „schöne Epoche“ fand im Wesentlichen auf den Boulevards der Metropo-
len, sowie in den Cafés und Cabarets, den Ateliers und Galerien, den Konzertsälen und Salons statt. Diese Zeit wurde von dem mittleren und gehobenen Bürgertum getragen, das vom
technischen und wirtschaftlichen Fortschritt am meisten profitierte. Die Epoche hat ihren glänzenden Namen, da in dieser Zeitspanne eine enorme kulturelle Entwicklung stattfand. Aber
es gibt auch eine andere Seite dieser Epoche. Die große Zahl der Bauern und Landarbeiter hatte kaum Anteil an dieser „Schönen Zeit“. Das gleiche gilt auch für die Masse der
Industriearbeiter und Angestellten, die nach der Arbeit in ihre Hinterhofquartiere zurückkehrten. Hier nun meine Leseempfehlung: die Zwillinge Fabian und Fabiola von Weyrauch sind
zwei dekadente Menschen. Außer ihnen gibt es nichts auf dieser Welt. Doch von einem auf den anderen Tag ändert sich ihre intensive Beziehung schlagartig. Es beginnt bei einem
Besuch im legendären Schumanntheater, wo Fabian sich mit dem zwielichtigen Fechtkünstler Captain Charles Veston anfreundet. Von da an verändern sich ihre Verhaltensweisen.
Seitdem verhält sich Fabian wie fremdbestimmt. Die Beziehung zu seiner Schwester wird von nun an kalt und unbarmherzig und Fabiola leidet sehr darunter. Weil Fabian durch die
Beziehung zu Charles in Geldnot gerät, muss er das geliebte Familiengemälde „Weihrauch“ des Malers Fernand Khnopff verpfänden. Fabiola war diese Beziehung von Anfang an
suspekt und beauftragt daher einen Privatdetektiv. Bei seinen Recherchen kommen kriminelle Machenschaften ans Licht. Der Captain hat Verbindungen zum Rotlichtmilieu und außer-
dem steht er unter Verdacht, seine beiden Ehefrauen und seine Tochter vergiftet zu haben. Als Fabiola den Fechtmeister zur Rede stellt, ist kurz darauf Fabian tot. Von nun an schwebt
auch sie in Lebensgefahr. Ursula Neeb hat einen spannenden Krimi über die Zeit der Belle Époche geschrieben. Interessant ist, wie schnell ein Mensch in die Abhängigkeit zu einer
anderen Person gerät. Ursula Neeb, Weihrauch Societätsverlag, ISBN 978-3-95542-420-6, 296 Seiten, EUR 15,00
Passen Sie gut auf sich auf! Ihr Bücherwurm Angelika Albert
Buchhandlung Erhardt & Kotitschke, Schwarzwaldstraße 42 www.buch-sendung.de

Leserbrief
Danke an die Organisator/innen des Volkstrauertages in WeilbachSonntag, 19. November 2023. 11:45 Uhr. Neuer Friedhof Weilbach, Trauerhalle. Auch in diesem Jahr fand die Feier zum Volkstrauertag wieder in einem
beeindruckenden und würdigen Rahmen statt.Sowohl das Gebet von Gerlinde Goldbach-Thimm als auch die Gedenkrede des Ortsvorstehers Thomas Schmitt waren tiefgründig,logisch aufgebaut, zeugten von einer guten
Vorbereitung und unterschieden sich damit wohltuend von den vielen ‘normalen’ Reden,  die zu solchen Anlässen oft zu hören sind. Mein Respekt gilt auch den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Weilbach sowie den
beiden fahnentragenden Vertretern der Weilbacher Vereine. Während der gesamten Feier standen sie in vorbildlicher Haltung. Eine Leistung, die Achtung verdient.Der Auftritt der Sängervereinigung Weilbach hat mich
sehr berührt. Im positiven Sinn! Bei dem Lied „Herr, deine Liebe, ist wie Gras und Ufer, ...“ musste ich gegen die Tränen ankämpfen. Ich habe es mir anschließend zu Hause noch mehrmals angehört. Folge: Ich möchte,
dass es meiner eigenen Beerdigungsfeier von der Sängervereingung Weilbach gesungen wird. Enttäuscht, geradezu erschrocken war ich, dass sich so wenige Bürger/innen eingefunden hatten. Das haben die Veranstal-
ter nicht verdient!

Bernd Zürn
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KIRCHEN NACHRICHTEN

Familienanzeigen
sind wichtig.

Sie informieren damit ihre Bekannten,
Freunde und Nachbarn.

 Wir beraten sie vertrauensvoll.

post@lokale-mediengruppe.de

Katholische Pfarrei St. Jakobus
Donnerstag, 30.11., 18:30 Weinbergkapelle Heilige Messe mit Kommunion unter
beiderlei Gestalten
Freitag, 01.12., 08:30 Weinbergkapelle Herz-Jesu-Amt mit anschl. Aussetzung
des Allerheiligsten 12:00 Weinbergkapelle Mittagsgebet mit sakramentalem
Segen 17:00 Ev. Kleine Kirche Ökumenische Adventsandacht zur Eröffnung
des Niederräder Weihnachtsmarkts (Pfr. Portugall u. Pfrin.Bode)
Samstag, 02.12., 17:00 Uniklinik 1. Sonntagsmesse 19:00 Weinbergkapelle Por-
tugiesischer Gottesdienst
Sonntag, 03.12., 09:30 Mutter v. Guten Rat Hochamt mit Segnung der Advents-
kränze (Pfr Metzler) 11:00 St. Mauritius Familienmesse mit Segnung der Ad-
ventskränze (Pfr. Portugall) f. ++ Eltern Agnes u. Bernhard Ballerstädt und
Maria u. Ambrozy Wysinski; f. ++ Heinz Schneider und Angehörige; f.+
Waltraude Weissgärber 11:30 St. Johannes Hochamt mit Segnung der Ad-
ventskränze (Pfr. Kaifer) f. ++ Hubert Gessner, Sohn Peter und Angehörige
der Familien Gessner Janietz; f. ++ Egon Otte und Angehörige der Familie
14:30 St. Mauritius Taufgottesdienst von Aron Milas, Rosalie Marie Hübner;
Philipp Karg (Pfr. Henrich) 18:30 St. Johannes Licht und Stille - meditative
Abendandacht (S. Salm)
Montag, 04.12., 16:45 St. Josef Konventsmesse der Nazaretschwestern
Dienstag, 05.12., 08:30 Schwesternhaus Heilige Messe mit Kommunion unter
beiderlei Gestalten f.++ Eltern Agnes und Bernhard Ballerstädt und Maria
und Ambrozy Wysinski; 16:00St. Josef Heilige Messe 17:00 Uniklinik Heilige
Messe
Mittwoch, 06.12., 09:00 St. Johannes Heilige Messe
Veranstaltungen und Termine
Mi, 29.11. | 17:00: Krippenspielprobe | St. Mauritius
Do, 30.11. | 15:00: Indoor-Spielplatzcafé | St. Mauritius Großer Saal
Do, 30.11. | 18:00: Kennenlerntreffen Weggottesdienstgruppe 4 | Mutter vom
Guten Rat
Do, 30.11. | 18:30: Pfadfinder Gruppenstunde | St. Mauritius Sitzungsraum
Fr, 01.12. | 17:30: Wölflinge Gruppenstunde | St. Mauritius Sitzungsraum
Sa, 02.12. | 11:00: Wohin des Wegs? Tag zum Advent für Frauen | St. Johannes,
Sa, 02.12. | 18:00: Adventsliedersingen | St. Johannes
Mo, 04.12. | 18:00: Kennenlerntreffen Weggottesdienstgruppe 1 | St. Johannes
Di, 05.12. | 10:00: Eltern-Kind-Gruppe (Mini-Club) | Mutter vom Guten Rat Saal
Di, 05.12. | 17:30: Jungpfadfinder und KJG Gruppenstunde | St. Mauritius
Mi, 06.12. | 15:00: Handarbeitskreis | Mutter vom Guten Rat
Mi, 06.12. | 17:00: Krippenspielprobe | St. Mauritius
Vermeldung:
Messbestellungen bitten wir bis zum 15. des Vormonates in den Büros zu den
Öffnungszeiten zu bestellen. Vielen Dank.
Seelsorge-Notfall-Telefon: 01802-520725
Öffnungszeiten:
Kirche St. Mauritius und Mutter vom Guten Rat täglich 9-17 Uhr
Zentrales Pfarrbüro Niederrad: Mo. Di., Do., von 9:30-12 Uhr und von 15 bis 18
Uhr, Mi. 15-18 Uhr und Fr. von 9:30 bis 12 Uhr Telefon 0696780865-0 oder Mail:
zentralesbuero@stjakobus-ffm.de
Familienbüro Schwanheim : Mo., Di., Do. u. Fr. von 9:30-12 Uhr und Mi. 15-18
Uhr Telefon 0696780865-70 oder Mail: familienbuero@stjakobus-ffm.de

Ev. Dankeskirche
Unsere Sprechzeiten sind: mittwochs von 16.00-18.00 Uhr, donnerstags von
15.00-17.00 Uhr und freitags von 10.00-12.00 Uhr
Wochentermine:
Dienstag, 05.12.2023, 19.30 Uhr Probe Posaunenchor
Einladung zum Gottesdienst
(Bitte beachten Sie unsere Homepage, alle Ankündigungen gelten unter Vor-
behalt)
Sonntag, 03.12.2023, 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe Pfr. Walter Verkauf
von fair gehandelter Ware im Anschluss .

Ev. Martinusgemeinde
Zuhause oder bei der Arbeit: beim täglichen Glockenläuten um 12.00 Uhr wollen
wir für den Frieden beten und miteinander verbunden sein.
Donnerstag, 30.11.2023, 19.00 Uhr Ausgleichsgymnastik R e g i n a
Weissgärber
Freitag, 01.12.2023, 14.40 Uhr Hühnerhof – Chor für Grundschulkinder Julia
Heidemann 14.45 Uhr Führung im Städelmuseum (mit Anmeldung) Barbara
Becker 15.30 Uhr Kükenchor Kindergartenkinder Julia Heidemann
Sonntag, 03.12.2023, 1. Advent, 11.00 Uhr Gottesdienst zur Einführung von
Organistin Christiane Kessler mit Abendmahl und mit dem Martinuschor Pfar-
rerin Hämmerle 19.30 Uhr Kino im Pavillon. Gezeigt wird: Gegen den
Strom
Montag, 04.12.2023, 09.30 Uhr Mini-Club Chiara Gisevius
Dienstag, 05.12. 2023, 20.00 Uhr Martinuschor
Mittwoch, 06.12.2023, 15.00 Uhr Mittwochkreis Marianne Schneider 17.00 Uhr.
Der Nikolaus kommt! (s. Artikel) Sandra Hämmerle 19.30 Uhr Offenes
Weihnachtsliedersingen mit dem Posaunenchor Dieter Stein und Cäcilie Blu-
me
Wir sind erreichbar montags von 10-12 Uhr, mittwochs von 15-17 Uhr und
donnerstags von 16-18 Uhr unter Telefon: 069-355586 oder jederzeit per Mail:
martinusgemeinde.frankfurt@ekhn.de

Kath. Kirchengemeinde St. Margareta
Höchst
Sa. 02.12., 07:00 Verkauf von Produkten aus fairem Handel (Höchster
Markt), 17:30 St. Justinus Ökumenische Andacht im Advent
So. 03.12., 09:30 St. Justinus Eucharistiefeier in spanischer Sprache 11:00
St. Justinus Wortgottesfeier 12:00 Adventsmarkt (PH Saal)
03.12. 17:00 Adventskonzert mit dem St. Justinus Chor (St. Justinus)
Mi. 06.12. 14:30 Seniorenkaffee (PH Saal)

Sindlingen
Sa. 02.12., 18:00 St. Dionysius Wortgottesfeier mit Kinderwortgottesdienst
Mo. 04.12. 18:30 Ortsausschuss (GH Konferenzraum)
Di. 05.12., 17:30 St. Dionysius Rosenkranzgebet im Konferenzraum 18:00 St.
Dionysius Eucharistiefeier mit Monatsgedenken für die Verstorbenen der
Gemeinde im Konferenzraum
Mi. 06.12. 15:00 Seniorenclub Treffen bei „da Renato“ (GH Konferenzraum)

Zeilsheim
Do. 30.11., 09:00 Eucharistiefeier
Sa. 02.12., 18:00 Eucharistiefeier, mit dem Kirchenchor „Cäcilia“, anschl.
Zeit der Begegnung im Kirchgarten
So. 03.12., 11:00 Kinder und Mini-Gottesdienst im GZ
Di. 05.12., 15:00 Senioren „Frohe Runde“ (GZ Clubraum) 17:00
Erstkommunionvorbereitung 1. Weggottesdienst-Treffen (St. Bartholomäus)

Kath. Kirchengemeinde St. Hildegard
Nied
Freitag, 01.12., St. Markus 09:15 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 03.12., Dreifaltigkeit 09:30 Uhr Wortgottesdienst
Mittwoch, 06.12., Dreifaltigkeit 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 18:00 Uhr Hl.
Messe

Griesheim
Donnerstag, 30.11., St. Hedwig 09:00 Uhr KEINE Hl. Messe
Freitag, 01.12., Mariä Himmelfahrt 09:00 Uhr Wortgottesdienst
Samstag, 02.12., Mariä Himmelfahrt 18:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 03.12., Mariä Himmelfahrt 09:30 Uhr MorgenlobSt. Markus 11:00
Uhr Hl. Messe
Dienstag, 05.12., Mariä Himmelfahrt 06:00 Uhr Rorategottesdienst, mit
anschl. Frühstück “Ein Licht geht uns auf in der Dunkelheit”

Gallus
Donnerstag, 30.11., St. Gallus 17:30 Uhr Rosenkranzgebet 18:00 Uhr Hl.
Messe
Sonntag, 03.12., St. Gallus 09:30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 06.12., St. Gallus 06:00 Uhr Frühschicht im Advent

Ev. Kirchengemeinde Höchst
So. 26.11. 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl zum Ewigkeitssonntag mit
Pfarrer Felix van Elsberg

Ev. Kirchengemeinde Nied / Griesheim
So., 3.12., Macht hoch die Tür – Musikalischer Abendmahlsgottesdienst  11:00
Uhr in der Pfingstkirche. Der Posaunenchor Griesheim-Schwanheim unter
Leitung von Dieter Stein wird mit virtuosen adventlichen Choralsätzen zu hören
sein.  Liturgische Leitung: Pfarrer Joachim Preiser

Ev. Kirchengemeinde Sindlinen
So., 3.12., 9.30 Uhr Gottesdienst Pfrn. Milena Papenbrock

Neuapostolische Kirche
Gebeschusstraße 26, Frankfurt-Höchst
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: sonntags um 10.00 Uhr,
mittwochs um 20.00 Uhr
Weitere Informationen: https://www.nak-frankfurt.de/hoechst

Ev. Paul Gerhardt Gemeinde
Das Gemeindebüro der Paul-Gerhardt-Gemeinde ist persönlich und telefo-
nisch mittwochs von 16.00-18.00 Uhr und donnerstags von 10.00-12.00 Uhr
unter der Telefonnummer 069 666 2349 zu erreichen und außerhalb dieser
Zeit über den Anrufbeantworter.
Jugendbereich Gerauer Straße 52
Aktuelle Angebote vom Jugendhaus findet Ihr auf Instagram (jugendtreff_pgg)
oder über die Homepage.
Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde Gerauer Str. 52, 60528 Frankfurt,
Mail: paul-gerhardt-gemeinde.frankfurt@ekhn.de

Stadtmission Niederrad
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:
Montag 16.30-17:30 Uhr : Eltern-Kind-Treff ( 0-4 Jahre )
Dienstag 15.30-16.30 Uhr: Kindertreff Junior (4-6 Jahre) 17.00-18.30 Uhr: Kinder-
treff (6-12 Jahre)
Freitag : Weihnachtsmarkt Salzmannschule
Samstag : Weihnachtsmarkt Salzmannschule
Sonntag 10.00 Uhr: Gottesdienst mit parallelem KindergottesdienstWeitere
Infos unter: www.stami-niederrad.de

Jehovas Zeugen
Frankfurt-Süd; Herzogstraße 37, Neu-Isenburg:
Jeder ist herzlich Willkommen! Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen
erhalten Sie auf www.jw.org

TERMINE IN KÜRZE
28.11., 17 Uhr Moderationskonzert am Ewigkeitssonntag „Eine Reise ins Paris
der 1730er Jahre“  der Förderverein Martinuskirche  lädt e. V. herzlich in die
Evangelische Martinuskirche, Martinskirchstraße 52
2.12.2023, 9.00 – 17.00 Uhr Adventsfahrt der Siedlergemeinschaft Goldstein
zum Weihnachtsmarkt in Bernkastel-Kues; Anmeldungen an Udo Pflugradt,
An der Herrenwiese 38
2.12., 18 Uhr: „Musikalische Saiten- und Tastensprünge!“ Konzert mit der bri-
tisch-deutschen Ausnahmegeigerin Caroline Adomeit und am Klavier der
bekannte Pianist, Komponist und Musiker Stanislav Rosenberg. Begegnungs-
und Servicezentrum Hofgut Goldstein, Tränkweg 32, 60529 Frankfurt. Die
Musiker freuen sich über eine kleine Spende. Bitte mit Anmeldung: 069 - 299
807 2223 oder carmen.simon@frankfurter-verband.de
2.12., ab 17 Uhr Weihnachtliches Gänse-Essen im Heimathaus Goldstein. Im
Preis von 23,00 Euro pro Person enthalten: Gänsekeule, Rotweinsoße, Rot-
kraut und Klöße. Es wird um verbindliche Anmeldung bis 29. November 2023
unter 0176-65128804 (Joachim Freidel) gebeten. Heimathaus Goldstein, Golds-
teinstraße 300
2.12.,  ab 13 Uhr und 3.12.,  ab 12 Uhr Höchster Weihnachtsmarkt In der Kulis-
se des Fachwerkensembles, des Höchster Schlosses und der Justinuskirche.
Veranstaler: Vereinsring Höchst.
3.12,, 9.12.,  sowie am Wochenende 16. und 17.12.,  jeweils 11 bis 16 Uhr.
Weihnachtsbaumverkauf  der Goldsteiner Pfadfindern!Die Weihnachtsbäu-
me werden zum Meterpreis verkauft, solange der Vorrat reicht. In den
vergangenen Jahren musste der Verkauf öfter frühzeitig schließen, da alle
Bäume schneller als erwartet verkauft waren. (Aktuelle Informationen unter
weihnachtsbaumverkauf.goldsteiner-pfadfinder.de)  Im Pfadfinderheim Golds-
teinpark (ehemaliger Betriebshof)
3.12., 13 bis 20 Uhr Sindlinger Weihnachtsmarkt, Kath. Kirche St.
DionysiusHuthmacherstr. 21
7.12., 15.30 Uhr Literaturcafé im Hofgut: „Weihnachten bei berühmten Leu-
ten!“  Leonore Gauland nimmt ihre Zuhörer*innen mit auf eine Reise in die
Vergangenheit und wirft einen Blick auf das Weihnachten bekannter Per-
sönlichkeiten. Eine vorherige Anmeldung ist möglich telefonisch unter 069 /
299 807 2223 oder per email: carmen.simon@frankfurter-verband.de. Weih-
nachtliche Leckereien gibt es ab 14:30 Uhr oder nach der Lesung.  Hofgut
Goldstein, Tränkweg 32
9.12. ab 14 Uhr 10.11., ab 12 Uhr Schwanheimer Weihnachtsmarkt. Ein Be-
such lohnt sich! Auch Standplätze sind noch verfügbar. Deshalb rufen wir
Gewerbetreibende, Privatpersonen und auch Vereine dazu auf, sich noch
schnellstmöglich unter weihnachtsmarkt@vereinsring-schwanheim.de für
den Schwanheimer Weihnachtsmarkt anzumelden
10.12., 14 bis 19 Uhr Zeilsheimer Weihnachtsmarkt auf dem Platz vor der Stadt-
halle Zeilsheim, Bechtenwaldstraße 17, in Frankfurt-Zeilsheim.
19.12., 19 Uhr CLASSIC BRASS – eines der besten Blechbläserensembles
Europas – mit einem glanzvollen Advents- und Weihnachtsprogramm zu Gast
in Nied »Alle Jahre wieder« Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um einen ange-
messenen Beitrag zur Deckung der Kosten wird gebeten.in der Evangelische
Christuskirche 65934 Frankfurt am Main – Nied, Alt Nied 10
11.12., 18 – 20 Uhr Alzheimer Gesellschaft Frankfurt: Angehörigen-Treffen“.
Neue Teilnehmende sind herzlich eingeladen. Um Anmeldung wird gebeten
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Beratung-Qualitätsprodukte-Preisgünstig

                                   Ihr leistungsfähiger Partner
       für Lacke, Farben, Tapeten,

Lack-u.Farben Einzel- u.Großhandel
Tel.: 069 / 67 26 26   Fax: 67 026 27
Internet: www.farben-hammel.de
Ffm/Niederrad-Breubergstr.23-25
Montag - Donnerstag von 7.00 - 16.30 Uhr
Freitag von 7.00 bis 14.30 Uhr

EmpEmpEmpEmpEmpfffffehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kehlung aus der Kücheücheücheücheüche
Mittagsmenü vom 12:00 bis 15:00 Montag bis Freitag

Tagessuppe
MakkMakkMakkMakkMakkarararararoni mit Broni mit Broni mit Broni mit Broni mit Broccoccoccoccoccoli und Goroli und Goroli und Goroli und Goroli und Gorgggggonzonzonzonzonzolaolaolaolaola

in Sahne Sauce dazu Salat 12,90 €
SchSchSchSchSchwwwwweinebreinebreinebreinebreinebraaaaatttttenenenenen

in Sauce mit Spätzle und Salat 13,90 €
GemischGemischGemischGemischGemischttttter Fleischspießer Fleischspießer Fleischspießer Fleischspießer Fleischspieß

mit Rösti und Salat 13,90 €
SchSchSchSchSchwwwwweine Schnitzeine Schnitzeine Schnitzeine Schnitzeine Schnitzelelelelel

mit Rahmsauce, verschiedene Gemüse
aus der Pfanne dazu Salat 13,90 €

FischFischFischFischFischfilefilefilefilefilettttt mit Salzkartoffeln und Salat 14,90 €

Gänsebraten mit Beilage
Rinderbraten mit Beilage

Schweinebraten mit Beilage

Gulaschsuppe

Beratung und Druck
Familie, Trauerfall, Geburt, Hochzeit, Geburtstag

oder einfach mal so

Meisterwerkstatt der Kfz-Innung seit 1949

Instandhaltung aller Fabrikate
Eifelstr. 9 € 60529 Frankfurt-Schwanheim

T: 069 / 355531 € Mail: autofit-bohland@web.de

B O H L A N D

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de  Fa.

Gitarrenunterricht in
Schwanheim  für Kinder Ju-
gendliche und Erwachsene
mit zwei kostenlosen Probe-
stunden  Dieter Brum, Tel:
0162-3519627

Skoda Fabia zu verkaufen.
Bj. 2001, Benziner, KW 55,
148.000km, unfallfreier Erst-
besitz, Diamantsilber,
Allwetterreifen, scheckheft-
gepflegt, Minidelle in der
Fahrertür, TÜV bis 01/2024,
guter Zustand. FP 900,- Euro.
Tel. 0178/3271890.

Beratung und Druck

Famlie, Trauerfall
Geburt Hochzeit

oder
einfach mal so

Beratung und Druck

 Weihnachten bei den Jedermanns !
        Es ist nun wieder mal so weit ,

 im Haus beginnt schon bald die Weihnachtszeit .
 Die Jedermanns, sie wollen fahren in den Wald ,
 weil dort der Weihnachtsbaum ist frischer halt .

  
 Zum Taunus hin, in einen Forst ,

 wo dort der Greifvogel lebt, in seinem Horst.
 Ein Prachtbaum sie dann auch gleich finden ,

 gesägt, bezahlt und gleich verschwinden .
  

 Der Baum zu Hause , beide nun abwägen ,
 der ist ja viel zu hoch, den muss man (n) sägen,
 Oh Graus ! Im Ständer er ganz schief da steht ,
 die Frau auch gleich dann  in den Keller geht ,

 um Säg‘ und Wasserwaag‘ schnell  hochzubringen ,
 damit der gerade steht, das muss gelingen

 und bis der dann gerade steht ,
   ihr Mann die Schrauben von dem Ständer dreht !

  
 Die Lichterkette ist defekt und ach oh Graus ,

 drei Lampen sind kaputt und aus .
 Da gibt’s fürwahr kein Lichtermeer ,

   jetzt muss ein Elektrotechniker gleich dann her ,
 der das Problem erkennt und  es bereinigt
 und  die kaputten Lampen auch beseitigt.

 So fährt die Frau gleich dann schon am nächsten Morgen ,
 zum Baumarkt hin , um neue zu besorgen .

 Der Baum steht nun geschmückt in voller Pracht ,
 „  Mensch Meier, haben wir das gut gemacht  “

 Der Baumaufbau : „ Wir taten siegen “,
 die Geschenke um den Baum herum jetzt liegen .

  
 Die Kerzen von dem Baumarkt auch jetzt brennen ,

 vorbei das wöchentliche Einkaufsrennen .
 Der Weihnachtsbraten gart zur Reife hin, mit  leck‘rer Soss‘,

 die Freude auf das Festmenue ist gross .
  

 Die Jedermanns , sie sagen jetzt ganz unbeklommen :
 „ Kinder und Enkel können nun auch kommen,

 wir sind für dieses Jahr bereit ,
 für uns beginnt jetzt die schöne Weihnachtszeit “!

        Ein frohes Fest !

       Karlheinz Blanke Karlheinz Blanke Karlheinz Blanke Karlheinz Blanke Karlheinz Blanke




